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MARKT BRUCK

Wertstoffsäcke. Abholung heute in
den Ortsteilen mit Grubhof- und Bieder-
mannsiedlung sowie Sollbacher Straße
bis Mehrzweckhalle (von Sollbach kom-
mend).
Trachtenverein Sollbach. Heute, 17
Uhr, Musik- und Tanzprobe der Jugendli-
chen; ab 20 Uhr für die Erwachsenen —
jeweils im Gasthaus Schächerer.
FFW Bruck. Heute, 19 Uhr, Übung der
Atemschutzgruppe im Gerätehaus.
Pistolensportgruppe. Heute, 19 Uhr,
Übungsschießen im Schießstand im Frei-
zeitzentrum.
SpVgg-Damengymnastik. Heute
Nordic-Walking. Treffpunkt ist um 18
Uhr bei der Einmündung in die Koblstra-
ße. (tms)
Ministranten. Für die Ministranten, die
zum Papstbesuch nach Regensburg fah-
ren ist am 11. September um 16 Uhr Ge-
wänderanprobe in der Sakristei.
Der Kultur- und Festspielverein ver-
anstaltet am 16. September einen Preis-
schafkopf in der Sandoase. Für alle Wet-
tergegebenheiten wird ein Zelt aufge-
stellt. Der Einsatz beträgt acht Euro. Für
die drei besten Kartler stehen 200, 100
und 50 Euro als Preisgeld zur Verfügung.
Papstgottesdienst. Die Abfahrt er-
folgt am 12. September um 3.15 Uhr
vom Schulpausenhof. Es wird gebeten
die restlichen bestellten Karten bzw. das
Infomaterial im Pfarrbüro abzuho-
len. (tfe)
Dartclub Fighting Eagles. Heute, 20
bis 22 Uhr, Training der Mannschaften
„Blackfeets“ und „Apachen“ im Vereins-
heim „Little Big Horn“. Gleichzeitig
Stammtisch mit Dart. Interessenten will-
kommen.
Die PAD-Selbsthilfegruppe  für Psy-
chose, Alkohol und Drogen trifft sich je-
den Freitag um 19 Uhr in Bruck. Weitere
Informationen unter Tel. (01 73)
3 91 37 72. (mz)
Evang. Kirchengemeinde. Ausflug am
Samstag. Abfahrt: Bodenwöhr 7.30 Uhr,
Bruck 7.45 Uhr, Nittenau 8 Uhr.  (tgl)
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GEMEINDE BODENWÖHR
Evang. Kirchengemeinde. Samstag
Gemeindeausflug nach Hohenberg/Eger
und Waldsassen. Abfahrt in Bodenwöhr
um 7.30 Uhr, in Bruck um 7.45 Uhr und
in Nittenau um 8 Uhr. (mz)
Müllabfuhr. Heute im Gemeindegebiet
ohne Pingarten und Taxöldern. (tgl)
FFW. Die Aktiven treffen sich am Sams-
tag um 14 Uhr im Gerätehaus zur
Übung.  (mz)
Männergesangverein. Heute, 20 Uhr,
Singstunde im Gasthof Jacob. (mz)
TV-Fußball. Die Seniorenspieler trainie-
ren heute um 19 Uhr. Anschließend Spie-
lersitzung im TV-Vereinsheim.  (mz)
Badmintonclub. Samstag, 16 bis 18
Uhr, Training in der Hammerseehalle.
Am Samstag, 16. September, wegen an-
derweitiger Nutzung der Halle kein Trai-
ning. (mz)
Turnverein. Am Samstag um 19 Uhr ist
in der Pfarrkirche ein Gedenkgottes-
dienst für den verstorbenen ehemaligen
Vorsitzenden Walter Wallinger. Die Jah-
reshauptversammlung mit Ehrungen fin-
det am Sonntag um 18 Uhr im TV-Ver-
einsheim statt. (tgl)
ESV-Stockschützen. Dienstag, 18.30
Uhr, Training.  (tgl)
Frauensingkreis. Nach der Sommer-
pause trifft sich der Frauensingkreis am
Mittwoch um 19 Uhr im Pfarrheim wie-
der zur Probe. (tgl)
Radclub. Mittwoch, 19.30 Uhr, Monats-
versammlung im Cafe Weinzierl.  (mz)
TV-Männergymnastik. Nach den Feri-
en ist die erste Übungsstunde wieder am
Montag, 18. September, um 18.30 Uhr
in der Hammerseehalle. Interessenten
sind willkommen. (mz)
Kath. Frauenbund. Dienstag, 26. Sep-
tember, kostenlose Tagesfahrt. Abfahrt
ist um 6 Uhr an den bekannten Halte-
stellen. Am Vormittag wird eine Ver-
kaufsveranstaltung besucht, die ein kos-
tenloses Mittagessen einschließt. Am
Nachmittag geht es weiter nach Dießen
am Ammersee und zum Kloster Andechs
zum Abendessen. Anmeldungen im Tex-
tilhaus Ziegler. Auch Gäste und Nichtmit-
glieder sind willkommen. (tgl)
Siedlergemeinschaft. Für den Tages-
ausflug nach Rothenburg am Samstag,
16. September, sind noch einige Plätze
frei. Interessenten melden sich bei Willi
Vogl, Tel. (0 94 34) 36 62.  (tgl)
SG Blechhammer. Nach der Sommer-
pause beginnt die Schützengesellschaft
Blechhammer am See wieder mit dem
Schießbetrieb. Erstes Treffen ist am Frei-
tag, 15. September, um 19.30 Uhr im
Schießraum des Gasthofes Lutter. Dazu
sind auch alle am Schießsport Interessier-
ten, auch Mädchen und Buben, willkom-
men. Die SG-Vorstandschaft tritt an die-
sem Abend gleichzeitig zu einer Sitzung
zusammen, um die Vorbereitungen für
den Auftritt von Toni Lauerer am 14. Ok-
tober in der Hammerseehalle zu organi-
sieren. (tgl)
TV-Turnstunden. Nach den Ferien be-

ginnen wieder die Turnstunden, die der
Turnverein für alle Interessierten anbie-
tet. Das Kinderturnen startet am Mon-
tag, 18. September, um 17 Uhr in der
Hammerseehalle. Das Damenturnen für
beide Gruppen beginnt am Dienstag, 19.
September; Gruppe I um 18.15 Uhr und
Gruppe II um 19.30 Uhr. (tgl)

ALTEN-/NEUENSCHWAND
SV-Förderverein. Sonntag, 10.30 Uhr,
Mitgliederversammlung im Gasthaus
Schuhbauer. (mz)
Papstmesse. Für alle Teilnehmer an der
Papstmesse am Dienstag, die mit dem
Bus der Pfarrei fahren, ist Abfahrt in
Neuenschwand um 3.30 Uhr, in Alten-
schwand (Gasthaus Schuhbauer) um
3.35 Uhr und in Meldau um 3.42 Uhr.
Bitte pünktlich sein. Der Bus ist ausge-
bucht. Wer anderweitig fahren will kann
noch Zugangskarten im Pfarrhof erhal-
ten. (mz)
FFW Altenschwand. Vereinsausflug am
Montag, 18. September. Vormittags
steht die Werksbesichtigung bei dem
Bushersteller Neoplan in Pilsting bei
Straubing auf dem Programm und am
Nachmittag eine Stadtführung in Re-
gensburg unter dem Thema „Eine histo-
rische Stadt erleben“. Zum Ausklang
wird in die Brauerei Kneitinger einge-
kehrt. Abfahrt ist um 7.45 Uhr am Feuer-
wehrhaus. Anmeldung bei Albert Eichin-
ger, Tel. 29 08, oder Peter Obermeier,
Tel. 36 43, möglich. Bei der Anmeldung
ist der Fahrpreis von 15 Euro zu entrich-
ten. (tgl)
Schützenverein „Eichenlaub“. Am
18. September um 19 Uhr beginnt die
Jugend wieder mit dem wöchentlichen
Schießtraining. Am 22. September ist
zum Einstieg nach der Sommerpause für
alle Mitglieder ein Duselschießen. Das
Schwandner Musikantentreffen ist am
14. Oktober im Schützenheim. (tgl)
Schützenverein „Tell“ Neuen-
schwand. Heute um 19.30 Uhr beginnt
wieder das regelmäßige Übungsschie-
ßen. (mz)

ERZHÄUSER/WINDMAIS
Musikantenstammtisch. Heute, 19.30
Uhr, Gasthaus Kolbeck.  (mz)
Stammtisch „Gemütliche Runde“.
Sonntag, 10 Uhr, Versammlung im Gast-
haus Kolbeck zur Besprechung wichtiger
Termine und zur Verabschiedung des
Vereinswirte-Ehepaars Franz und Hilde
Schneider; anschließend Weißwurst-es-
sen. Alle Mitglieder sollen im weißen
Vereinshemd kommen. (tal)
SV, Fußball. Heute, 19 Uhr, Training für
alle Spieler der 1. und 2. Mannschaft am
alten Sportplatz; anschließend Spielersit-
zung im Sportheim. Am Sonntag Heim-
spiele beider Mannschaften. (tal)
GOV. Am Samstag Wanderung nach
Taxöldern zum Weinfest. Treffpunkt am
Sportheim um 17.45 Uhr. (mz)

BODENWÖHR (tgl). Pfarrer Max
Glöckl kann am Samstag 80. Geburts-
tag feiern. Dem zu erwartenden „Tru-
bel“ rund um diesen Festtag geht der
Priester aber absichtlich aus dem
Weg. Er hat sich für diese Zeit zu ei-
ner Kur entschieden.

Bischöflich Geistlicher Rat Max
Glöckl, ein Sohn Bodenwöhrs, feierte
2004 sein Goldenes Priesterjubiläum.
„Priester wollte ich immer werden“,
sagte der „Glöckl-Pfarrer“, wie ihn die
Bodenwöhrer nennen, damals. Ein
Spruch des hl. Vinzenz Pallotti, den
er auf seinem Jubiläumsbild abdruck-
te, spiegelt auch sein Leben, in dem er
mit Frohsinn und offen auf die Men-
schen zugeht, wider: „Bedenke, dass
du deinen natürlichen Frohsinn und
deinen Humor auswerten musst,
wenn du allen alles werden und alle
zu Jesus führen willst. Um demütig zu
sein, ist kein Trübsinn notwendig. Die
wahrhaft Demütigen sind die wahr-
haft Fröhlichen!“

Priesterweihe im Jahre 1954
In Erinnerung gerufen werden darf

bei seinem 80. Geburtstag der beweg-
te Lebenslauf des Priesters. Als erstes
von sechs Kinder der Eheleute Max
und Anna Glöckl wurde Max Glöckl
am 9. September 1926 in Bodenwöhr
geboren. 1939 kam er in der Oberreal-
schule nach Freising. Wegen der Be-
schlagnahme des Seminars der Pallo-
tiner durch die Nazis im Herbst 1939
musste er in die Stadt umsiedeln. Zu-
erst bei einer Witwe, dann bei einem
Uhrmacher fand der Schüler Aufnah-
me, musste aber neben dem Unter-
richt in dessen Werkstatt für seinen
Lebensunterhalt arbeiten. 1944 wur-
de er zu den Gebirgsjägern eingezo-
gen und nach Ungarn beordert. 1948
absolvierte er das Abitur und trat in
das Noviziat der Gesellschaft vom Ka-
tholischen Apostolat in Untermerzen-
bach bei Bamberg ein. Max Glöckl
studierte Philosophie und Theologie
an der Universität in Schönstatt bei
Koblenz und wurde am 25. Juli 1954
zum Priester geweiht.

Ab Ostern 1955 war Max Glöckl
Spiritual am spanischen Kolleg im
spanischen Molinar de Caranza. Zwei
Jahre später kam die Versetzung in
das neu erbaute Kolleg Veguellina de
Orbigo bei Leon. Im Herbst 1959
schwer erkrankt, wurde er nach
Deutschland zur Ausheilung zurück-
versetzt. Am 2. Dezember 1962 über-
nahm Max Glöckl die benachbarte
Expositur Fuhrn und erteilte Religi-

BGR Max Glöckl verbringt Jubeltag in aller Ruhe / Pfarrer aus Leidenschaft

Erholsame Kur zum 80. Geburtstag

onsunterricht an der Landwirtschaft-
lichen Berufsschule in Neunburg
vorm Wald. 1977 übernahm er die
verwaiste Pfarrei Kemnath bei Fuhrn
und zog 1985 auch dort hin. Von
1981 bis 1991 stand er als Dekan dem
Kapitel Neunburg vorm Wald vor und
1984 erfolgte die Ernennung zum Bi-
schöflich Geistlichen Rat durch Bi-
schof Manfred. In den 29 Jahren Seel-
sorge in der Expositur mit der Filiale
Taxöldern und später auch noch in
der Pfarrei Kemnath packte Glöckl ei-
ne Reihe von Kirchenrenovierungen
an. Auch die beiden Pfarrhäuser wur-
den dem heutigen Standard ange-
passt.

Nach einer langen, intensiven seel-
sorgerischen Tätigkeit trat Pfarrer
Max Glöckl am 1. September 1991 in
den Ruhestand, den er seither in Bad
Griesbach verbrachte. 13 Jahre lang
betreute er seelsorgerisch das Alten-

heim St. Elisabeth und hielt regelmä-
ßig Gottesdienste im KWA-Stift Rot-
tal. An Feiertagen und bei Erkrankun-
gen der örtlichen Priester half er in
den Pfarreien Bad Griesbach, Reu-
tern und St. Salvator aus.

Ein mitreißender Sänger
Im Mai 2004 hat es BGR Max

Glöckl wieder in die Heimat gezogen,
wo er nun bei seiner Schwester Rosa
Braun wohnt. In der Bodenwöhrer
Pfarrkirche zelebriert er noch das
Messopfer. Er ist Pfarrer Konrad
Friedrich ein hilfreicher Mitbruder
und reißt die Gläubigen mit seiner
noch mächtigen Stimme beim Singen
mit.

Auch die Mittelbayerische Zeitung
wünscht Pfarrer Max Glöckl zu sei-
nem 80. Geburtstag alles Gute und
noch viele Jahre als Arbeiter im Wein-
berg des Herrn.

Vor zwei Jahren feierte Glöckl sein Goldenes Priesterjubiläum. Foto: Archiv tgl

Einige Änderungen zum neuen Schuljahr / Die Klassen sechs und sieben fahren nach Bruck
BODENWÖHR (tkw). Für das
neue Schuljahr ergeben sich an
der Volksschule Bodenwöhr eini-
ge Änderungen: Die wichtigste
ist der frühere Unterrichtsbeginn
um 7.45 Uhr. Entsprechend wer-
den auch die Buszeiten geän-
dert.

Den Unterrichtsbeginn auf 7.45
Uhr vorzuverlegen, wurde notwendig,
weil die 6. und 7. Klasse in Bruck un-
terrichtet wird. Die Kinder aus den
Bodenwöhrer Ortsteilen können in
Bodenwöhr in den Bus nach Bruck
umsteigen. Aufgrund der Zeitenände-
rung ergeben sich folgende neue Ab-
fahrtszeiten für die Bodenwöhrer
Ortsteile, die vom Busunternehmen
Hauck betrieben wird: Linie 1: 7.06
Uhr Warmersdorf, 7:10 Uhr Alten-
schwand-Anger, 7:12 Uhr Alten-
schwand-Gruber, 7.14 Uhr Neuen-
schwand, 7.19 Uhr Kaltenbrunn, 7.24
Ankunft in der Schule Bodenwöhr,
7.28 Uhr altes Feuerwehrhaus Boden-
wöhr, 7.29 Apotheke Bodenwöhr,
7.45 Uhr Ankunft in der Schule
Bruck. Linie 2: 7.05 Uhr Taxöldern,
7.08 Uhr Pingarten, 7.09 Uhr Kolm,
7.11 Uhr Ober-Erzhäuser, 7.12 Uhr
Unter-Erzhäuser, 7.18 Uhr Buch, 7.20
Uhr Windmais, 7.25 Uhr Blechham-
mer, Bürgermeister-Wiendl-Str., 7.28
Uhr Bahnhof, 7.30 Uhr Ankunft in
der Schule Bodenwöhr, Weiterfahrt
nach Bruck.

Eine Betreuung für Kinder wird
laut einer landkreisweiten Umfrage
von vielen Eltern gewünscht und wird
in Bodenwöhr laut Gemeinderatsbe-
schluss vom 27. August für Kinder
vom Grundschulalter bis 14 Jahre
stattfinden. Bis jetzt haben sich 22 El-
tern dafür gemeldet, die meisten mit

Schule beginnt jetzt schon um 7.45 Uhr

Mittagsbetreuung. Diese wird im ehe-
maligen Klassenzimmer der neunten
Klasse stattfinden. Da noch nicht ent-
schieden ist, wer das Essen anliefern
wird, werden erst bei der nächsten
Gemeinderatssitzung am 28. Septem-
ber die Kosten und der genaue Be-
ginn bekannt gegeben.

In den Ferien wurde am Schulge-
bäude auch einiges gemacht: So wur-
den die Klassenzimmer der Grund-
schule in hellen und freundlichen
Farben neu gestrichen, und auch klei-
ne Renovierungsarbeiten im Haupt-
schulbereich wurden erledigt. Vor al-
len für die Hauptschule mussten
neue, lehrplangerechte Bücher ange-
schafft werden.

Der erste Schultag läuft wie folgt
ab: Bis auf die Abc-Schützen sollen al-
le Kinder um 7.45 Uhr bei Schulbe-
ginn in die Schule kommen. Gemein-

sam wird dann in der Kirche der Got-
tesdienst mit Pfarrer Grimm gefeiert.
Beginn ist für alle katholischen Schü-
ler um 8.30 Uhr. Danach wird in den
einzelnen Klassenzimmern der Stun-
denplan bekannt gegeben und die Bü-
cher werden ausgegeben. Unterrichts-
ende ist um 11.05 Uhr.

Die Erstklässler gehen mit ihren El-
tern gleich um 8.30 Uhr in den Got-
tesdienst und erst dann in die Schule.
Dort findet die Begrüßung und die
Klasseneinteilung in der Turnhalle
statt. Am Donnerstag wird gegen
10 Uhr eine Busrundfahrt mit dem
Busunternehmen Hauck gemacht, um
die Abc-Schützen besser mit ihrer
Busrunde und dem richtigen Ein- und
Aussteigen vertraut zu machen. Auch
wird die Polizei in den ersten Schulta-
gen das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr üben.

Durch die Streichung von zwei
Klassen ändert sich auch im Lehrer-
kollegium einiges. Georg Bayerl und
Nicole Weigert werden im kommen-
den Schuljahr in Bruck unterrichten.
Auch Christina Seidl und die Lehr-
amtsanwärterin Katrin Kotz, sowie
Karasu Dilek (Fachlehreranwärterin
für Handarbeit und Hauswirtschaft)
werden versetzt. Neu kommen nach
Bodenwöhr: Ludwig Rathgeber (Leh-
rer), Maria Schmidt (Fachlehrerin für
Handarbeit und Hauswirtschaft) und
als Förderlehreranwärterin Katrin
Schreiber. Die zwölf Klassen in der
Volksschule werden leiten: 1 a Anne-
marie Hintermeier, 1 b Anette Jonas,
2 a Marianne Wendl, 2 b Renate Mei-
er, 3 Oskar Duschinger, 4 a Ludwig
Rathgeber, 4 b Renate Bayerl, 5 Chris-
ta Schober, 8 Herbert Beck, M8 Edgar
Scheuerer, 9 Anton Glomann, M9
Siegfried Seeliger. Lehrer ohne Klas-
senführung sind Rektor Alois Riedel,
Fachlehrerinnen für Handarbeit und
Hauswirtschaft Hildegard Huber und
Maria Schmidt sowie für den mu-
sisch-technischen Bereich Monika
Lingl. Katholischen Religionsunter-
richt erteilt Pfarrer Walter Hofmann,
evangelischen der Religionspädagoge
Klaus Galle. Als Förderlehrer ist die
Lehramtsanwärterin Kathrin Schrei-
ber da.

Auch an die Eltern der Schüler hat
Rektor Alois Riedel noch einige Bit-
ten: Sie sollen mit ihrem Kind, vor al-
lem den Schulanfängern, in den ver-
bleibenden Tagen noch den Schulweg
trainieren. Nicht der kürzeste, son-
dern der sicherste Weg garantiere,
dass die Kinder gut ankommen. Für
alle neu hinzugezogenen Eltern gilt:
Das Kind möglichst noch am Montag
anmelden. Das Sekretariat ist von 8
bis 11 Uhr geöffnet.

Rektor Alois Riedel, Otto Eichinger und Dr. Silvia Sperl in einem der renovierten
Klassenzimmer.
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